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Charakteristik und Ziele des Studiums

Theologie, wörtlich: die Gotteswissenschaft, denkt über den 
christlichen Glauben in Geschichte und Gegenwart nach. Ihrer 
Arbeitsweise nach gehört sie zu den Geistes- und Kulturwis-
senschaften, mit denen sie die wissenschaftliche Methodik teilt 
und auf den christlichen Glauben anwendet. So tauscht sich 
die Theologie mit vielen Wissenschaften aus und vermittelt 
vielseitige Bildung.

Das Studium der Evangelischen Theologie macht mit der Bibel 
sowie der Geschichte des Christentums vertraut. Es zeigt aktu-
elle christliche Lebensfragen auf. Das Theologiestudium fordert 
auch dazu heraus, bei der Ordnung des theologischen Wissens 
einen eigenen Weg zu finden.

Evangelische Theologie 45/75 LP richtet sich an Studierende, 
die eine  wissenschaftliche theologische Ausbildung mit dem 
Studium eines weiteren Faches kombinieren möchten und ihre 
Kenntnisse aus dem  Bachelor-Studiengang vertiefen wollen. 
Dabei sind zahlreiche Fächerkombinationen und individuelle 
thematische Schwerpunktsetzungen innerhalb der Theologie 
möglich. Interessengeleitet können Sie aus den breiten The-
menfelder der Theologie eigene Schwerpunkte setzen.

Das Studium auf einen Blick

Theologische Fakultät

Typ: Master-Teilstudiengang mit 45 
oder 75 Leistungspunkten (LP)

Abschluss: Master of Arts (M.A.) 

Regelstudienzeit: 4 Semester

Beginn: Wintersemester und Sommersemester

Fachspezifische Zulassungsvoraussetzungen: Ja

Studieren ohne Hochschulreife: Nein

Dieser Teilstudiengang ist akkreditiert.



Berufsperspektiven 

 Evangelische Theologie 45/75 LP eröffnet in Verbindung mit 
dem jeweils gewählten Kombinationsfach ein breites Spektrum 
von möglichen Arbeitsfeldern. Das Studium befähigt zu eigen-
verantwortlicher Tätigkeit in Forschungsprojekten, in kirchli-
cher und allgemeiner Bildungsarbeit sowie in Medien, Kultur 
und Politik (z. B. Erwachsenenbildung, soziale Berufe, Politik, 
Medien, Personalführung). Welche konkreten Arbeitsfelder für 
Sie in Frage kommen, hängt stark von Ihrem Zweitfach und 
Ihren Schwerpunktsetzungen innerhalb der Theologie, aber 
auch von Ihrer Persönlichkeit und Ihren Interessen ab. Eine 
Tätigkeit in kirchlichen Einrichtungen setzt häufig Kirchenmit-
gliedschaft voraus. 

Zulassungsvoraussetzungen

Voraussetzung für die Zulassung ist ein erster berufsquali-
fizierender Hochschulabschluss (in der Regel Bachelor) mit 
mindestens 60 LP aus dem Bereich Evangelische Theologie oder 
vergleichbarer Fachrichtung.

Darüber hinaus müssen Kenntnisse in Altgriechisch, Hebrä-
isch oder Latein auf dem Niveau der Abiturergänzungsprü-
fung (Graecum, Hebraicum bzw. Latinum) bei Studienbeginn 
nachgewiesen werden, andernfalls muss ein begründeter 
Antrag beim Studien- und Prüfungsausschuss gestellt werden, 
dass diese Sprachkenntnisse bis zum Ende des 3. Semesters 
erworben und dann nachgewiesen werden können. In diesen 
Fällen erhalten die Bewerber*innen eine bedingte Zulassung 
mit der Auflage, den Nachweis beim zuständigen Studien- und 
Prüfungsausschuss bis zum Ende des 3. Semesters zu führen.

Ausführliche Informationen entnehmen Sie bitte der Webseite 
zum Studiengang (www.uni-halle.de/+evtma) und der Studien- 
und Prüfungsordnung. Über die Erfüllung der Zulassungsvor-
aussetzungen entscheidet in Zweifels fällen der Studien- und 
 Prüfungsausschuss.



Einschreibung/Bewerbung

Der Master-Teilstudiengang Evangelische Theologie 45/75 LP 
ist zulassungsfrei (ohne NC).

 → Mit einem deutschen Hochschulabschluss 
bewerben Sie sich bitte für das Wintersemester 
bis 31.8. oder für das Sommersemester bitte 
bis 28.2. über www.uni-halle.de/bewerben.

 → Mit einem ausländischen Hochschulabschluss bewerben 
Sie sich bitte für das Wintersemester bis 15.6. oder für 
das Sommersemester bis 15.12. über www.uni-assist.de.

Wer das Zeugnis des ersten berufsqualifizierenden Hoch-
schulabschlusses erst nach der Bewerbungsfrist vorlegen 
kann, reicht mit den Bewerbungsunterlagen eine Fächer- 
und Notenübersicht über mindestens 2/3 der zu erbringen-
den Gesamtleistungen des Studiums ein. Das Zeugnis muss 
bei der Einschreibung zum Wintersemester bis spätestens 
31.1. des Folgejahres und bei Einschreibung zum Sommerse-
mester bis 31.7. nachgereicht werden. 

Aufbau des Studiums &  Fächerkombination

Für dieses Masterstudium kombinieren Sie zwei Teilstudien-
gänge, die Sie zunächst gleichwertig studieren (jeweils 45 
Leistungspunkte). Die Masterarbeit verfassen Sie in einem 
der beiden Teilstudiengänge, der dadurch zum „Hauptfach“ 
mit 75 LP wird. Ihr Studium hat somit einen Gesamtumfang 
von 120 LP.

Evangelische Theologie 45/75 LP ist mit allen weiteren 
 Master-Teilstudiengängen der Uni Halle frei kombinierbar.

Leistungen 75 LP 45 LP
Module des Teilstudiengangs 45 LP 45 LP

Abschlussmodul mit Masterarbeit 30 LP



Inhalte des Studiums 

Im Masterstudium kann das Studium individuell je nach 
Interesse und Sprachvoraussetzung vertieft werden. 
Einer dieser beiden Schwerpunktbereiche ist zu wählen:

 → (AT/NT/KG) Altes Testament, Neues 
Testament, Kirchengeschichte

 → (ST/PT/RW) Systematische Theologie, Praktische 
Theologie, Religionswissenschaften 

Modulbezeichnung LP empf. 
Sem.

Schwerpunktbereich (30 LP)

(AT/NT/KG) Schwerpunktmodule I, II, III je 10 1.-2.

(ST/PT/RW) Schwerpunktmodule I, II, III je 10 1.-2.

Ergänzungsbereich (15 LP)

(AT/NT/KG) Drei Ergänzungmodule aus 
dem anderen Schwerpunktbereich: 

- Systematische Theologie 
- Religionswissenschaft/Interkulturelle 
Theologie 

- Praktische Theologie/Religionspädagogik

je 5 3.

(ST/PT/RW) Drei Ergänzungsmodule aus 
dem anderen Schwerpunktbereich: 

- Altes Testament 
- Neues Testament 
- Kirchengeschichte

je 5 3.

Masterarbeit (nur bei Variante 75 LP) 30 4.

Die genauen Lehrinhalte, Lernziele, der Lehrstundenumfang, 
die Modul voraussetzungen und Modulvorleistungen können 
detailliert im Modulhandbuch bzw. in der Studien- und Prü-
fungsordnung nachgelesen werden.
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Fachstudienberatung

Ilka Reckmann
Theologische Fakultät 
Telefon: 0345 55-23003 
E-Mail: ilka.reckmann@theologie.uni-halle.de 
Sitz: Franckeplatz 1, Haus 30, 06110 Halle (Saale)

 → www.theologie.uni-halle.de

Allgemeine Studienberatung

E-Mail: ssc@uni-halle.de 
Telefon: 0345-5521308 
Vor Ort: Studierenden-Service-Center (im Löwengebäude,  
Universitätsplatz 11). Wir empfehlen eine Terminvereinbarung! 
Offene Sprechzeiten:  siehe www.uni-halle.de/studienberatung

Hinweise zur Herausgabe

Dieses Faltblatt wird von der Allgemeinen Studienberatung 
herausgegeben. Die Informationen dienen der groben Orien-
tierung, sind rechtlich nicht bindend und ersetzen nicht die 
Lektüre der relevanten Ordnungen. Verantwortlich für den 
Inhalt ist die Fachstudienberatung. 

Die Angaben (Stand: Oktober 2023) können sich ändern. 
Stets aktuelle Informationen und weitere Details zu diesem 
Studienangebot finden Sie unter: www.uni-halle.de/+evtma

Tradition
Halle ist eine vitale Stadt mit lebendiger Geschichte. Hier 
stoßen das reiche religiöse Erbe u. a. der Franckeschen 
Stiftungen, von Pietismus und Aufklärung und der mehrheit-
lich konfessionslose Lebenskontext aufeinander. Regionale 
Besonderheiten spiegeln sich in einigen Forschungsschwer-
punkten wider, etwa hallischer Pietismus, die Wirkungsge-
schichte der Reformation sowie Medizin- und Bioethik.

Darum Halle!


